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WECHSELWIRKUNG Nr. 1 Mai 79 3

EDITORIAL
Seit Erscheinen der Nullnummer sind drei Monate vergangen,
ein Rhythmus, der bis auf weiteres beibehalten werden soll.
Rund 4000 Exemplare haben ihre Leser gefunden und sind
auch teilweise bezahlt. Die Reaktionen sind überwiegend po-
sitiv — abgesehen von Klagen über den Preis. Aber die 5.— DM
pro Heft sind zur Zeit knapp kostendeckend. Einerseits liegt
das an der niedrigen Auflage, andererseits am (noch) geringen
Anteil der Abonnements an der Gesamtauflage. Während von
jedem Abonnementexemplar 4.—zur Deckung der Produktions-
kosten zur Verfügung stehen, bekommen wir aus dem Vertrieb
über den Buchhandel nur 2.50 pro Heft. Man sieht, daß es

besonders auf die Abonnenten ankommt! Die acht Seiten,
die dieses Heft mehr hat als die Nullnummer, können wir
allerdings bei gleichem Preis — hoffentlich — verkraften.
Das wichtigste Ereignis nach dem Erscheinen der Nullnummer
war für uns das zweite überregionale Redaktionstreffen am
31.3./1.4. in Frankfurt. Neben einigen Mitgliedern der Berli-
ner Redaktion waren rund 40 aktive Mitarbeiter und interes-
sierte Leser aus dem ganzen Bundesgebiet zusammengekom-
men. Auf der Tagesordnung standen u.a. die Kritik an der
Nullnummer und die Themenauswahl für die nächsten Ausga-
ben. Die vorgebrachte Kritik erschien uns allerdings zu unscharf,
zu sehr geprägt von schulterklopfendem „nur weiter so!".
Vielleicht ist die Lücke, in die WECHSELWIRKUNG stößt,
so groß, daß viele froh sind, überhaupt etwas vorzufinden. Et-
was herbere Worte fanden wir nur in einigen Leserbriefen.
Sehr großen Raum nahm dagegen die Planung der Schwer-

punkte für die nächste Zeit ein. Folgende Prioritätenliste wurde
beschlossen: Naturwissenschaft und Technik im Dritten Reich,
Naturwissenschaft und Technik in und für die Dritte Welt,
Arbeitsplatzsituation und politische Praxis von Naturwissen-
schaftlern und Technikern, Schule und naturwissenschaftlicher
Unterricht. Gleichzeitig wurde versucht, für die Schwerpunkte
verantwortliche Gruppen außerhalb der Berliner Redaktion zu
suchen. Dies gelang bis jetzt nur für das letzte Thema mit der
Gruppe SOZNAT in Marburg. Ein Zeichen dafür, daß noch zu
wenig arbeitsfähige Gruppen existieren, die einen Teü der
inhaltlichen Gestaltung der WECHSELWIRKUNG überneh-
men können

Wie sich nach dem Treffen herausstellte, läßt sich der Schwer-

punkt „Naturwissenschaft und Technik im Dritten Reich" aus
personellen Gründen nicht in so kurzer Zeit realisieren, wie wir
es uns vorgestellt hatten. Stattdessen haben wir den Berich:
Arbeitsplatzsituation von Ingenieuren für die Nr. 2 vorgesehen.
Das nächste derartige Treffen ist für einen noch nicht festge-
legten Termin im Oktober vor dem Erscheinen der dritten Aus-
gäbe geplant. Wir hoffen, daß das persönliche Kennenlernen
auf dem Treffen dazu beiträgt, daß mehr Einzelne und Gruppen
als bisher zur Gestaltung der WECHSELWIRKUNG beitragen
können.

Vom 14. bis 16. April fand in St. Nicolas in der Nähe von
Chamonix das zweite Treffen europäischer Zeitschriften aus
dem Bereich Naturwissenschaft, Technik und Gesellschaft
statt. Vertreten waren Mitglieder der Redaktionen und Kol-
lektive von Radical Science Journal (GB); Revoluon? Weten-
schap en Samenieving (NL); Fundamenta Scientiae? der ehe-

maligen Impascience (F); Sapere (I) und Wechselwirkung. Das
Treffen soll auch künftig zum gegenseitigen Meinungs- und
Informationsaustausch einmal im Jahr stattfinden.
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